Nächste Vorstandssitzung am 18. Juli 2005, 17 Uhr
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Protokoll zur Vorstandssitzung 3/2005 des FORUM INFORMATIK am 13.06.2005

Tagesordnung:
Top 1
Genehmigung des Protokolls der Vorstandssitzung am 11.04.2005 und der Tagesordnung

Top 2
Stand der Dinge Ringvorlesung „Informatik in der  Medizin“, Prof. Leonhardt

Top 3
  Bericht zur Exzellenzinitiative
Top 4
  Vertragsverlängerung Frau Siepmann

Top 5
  Verschiedenes
---------------------------------------------------------------------------------

Bevor der erste Tagesordnungspunkt besprochen wird, stellt Prof. Spaniol Frau Astrid Weigelt vor, die ab sofort die Koordinationsstelle für Graduiertenkollegs im Dezernat 4.0 besetzt. Diese neu eingerichtete Stelle dient der Unterstützung und Koordination bestehender Graduiertenkollegs und zusätzlich der Initiierung und Begleitung bei der Beantragung von neuen Graduiertenkollegs. Die Halbtagsstelle ist auf zwei Jahre befristet und wird durch das Rektorat finanziert. Geplant ist eine Aufstockung auf eine Vollzeitstelle durch die Graduiertenkollegs.

Frau Weigelt hat ihr BWL-Studium vor einem Monat beendet und war als studentische Hilfskraft im Dezernat 4.0 tätig.

Die nächsten Graduiertenkollegs-Anträge können zum 01.12.2005 gestellt werden, danach wird es erst wieder zum 01.12.2006 die Möglichkeit zur Beantragung eines Graduiertenkollegs geben.

Prof. Spaniol weißt darauf hin, dass Prof. Thomas bei der Erstellung der Präsentation für die Vorstellung seines Graduiertenkolleg-Antrags in Bonn vielleicht noch Unterstützung braucht. Hierzu soll Frau Weigelt Kontakt mit Prof. Thomas aufnehmen.

Top 1
 Genehmigung des Protokolls der Vorstandssitzung am 11.04.2005 und der Tagesordnung

Das Protokoll der letzten Sitzung und die Tagesordnung werden genehmigt.  


Top 2 Stand der Dinge Ringvorlesung „Informatik in der Medizin“, Prof. Leonhardt

Prof. Leonhardt teilt den Anwesenden eine Übersicht aus und stellt sein Konzept für die Ringvorlesung „Computeranwendungen in der Medizin – wohin geht die Reise?“ vor. 

Die Titel der einzelnen Vorträge sind Arbeitstitel und können sich noch ändern. Folgende Zusagen für die Teilnahme an der Podiumsdiskussion wurden eingeholt: Prof. Rossaint und Prof. Spitzer; das Philips Forschungszentrum hat zugesagt, jedoch ohne schon einen Teilnehmer zu benennen; die „Aachener Nachrichten“ haben zugesagt, dass sie die Moderation der Podiumsdiskussion übernehmen, aber haben auch noch keinen Moderator benannt. Ferner ist zu überlegen, ob vielleicht ein Datenschutzbeauftragter oder Vertreter einer Patienteninitiative einzuladen ist. Es bestehe auch die Möglichkeit, bei der Bundesministerin Ulla Schmidt anzufragen.

Frau Dr. Oertel schlägt vor, die Vortragstitel aus einer plakativen Frage und einer anschließenden Erklärung zusammenzusetzen (z.B.  „Können Computer Diagnosen stellen?  - Wissensbasierte Systeme in der Medizin“), genau umgekehrt zur bisher vorgeschlagenen Form.

Es wird darauf hingewiesen, dass die Presse vorab ausführlich informiert werden muß und die Veranstaltung ankündigen soll. 

Frau Siepmann wird dem Außen-Institut die Termine schon jetzt durchgegeben, damit die Termine geblockt werden können und keine anderen RWTH-Veranstaltungen stattfinden.

Top 3 Bericht zur Exzellenzinitiative

Prof. Spaniol berichtet, dass in der Ministerkonferenz am 23.06.2004 der Vorschlag zur Exzellenzinitiative besprochen wird. Demnach sollen 40 Graduate Schools (1 Mio. für 5 Jahre), 30 Exzellenzcluster (6,5 Mio. für 5 Jahre) und zehn Zukunftskonzepte zum projektbezogenen Ausbau der universitären Spitzenforschung (ehemals Spitzenunis) mit 21 Mio. Euro pro Jahr gefördert werden. 

Voraussetzungen für einen möglichen Zuschlag für ein Zukunftskonzept zum projektbezogenen Ausbau der Spitzenforschung (Spitzenuni) sind eine Graduate School und ein Exzellenzcluster.

Man geht davon aus, dass es ein zweistufiges Verfahren geben wird, bei dem im ersten Schritt die Förderung der Graduate Schools und die Exzellenzinitiativen entschieden und im zweiten die Zukunftskonzepte (Spitzenuni) benannt werden.

Neben den bereits bekannten Exzellenz-Anträgen werden von Prof. Leitner (Lehrstuhl für Technische Chemie und Petrolchemie) und Prof. Jäger (Lehrstuhl für Deutsche Philologie) noch zusätzliche Anträge gestellt. Bei der Initiative von Prof. Jäger wird der Anteil der RWTH Aachen das Thema „Symbolisch vermittelte Kommunikation (oder Koordination) in humanen und technischen Systemen“ lauten, steht aber noch nicht endgültig fest. 

Am 14.07.2005 werden sich alle Initiativen dem Rektorat in Raum Fo5, von 9.00 – 16.30 Uhr vorstellen und die einzelnen Inhalte diskutieren.

Prof. Spaniol erläutert den Antrag des Forums. 

Der Bereich der Elektro- und Informationstechnik hat beschlossen, auf jeden Fall ein Aachen Wireless Research Center (AWRC) zu gründen, egal ob die Initiative positiv begutachtet wird oder nicht. Kernpunkt dieser Initiative sind bezahlbare Systeme.

Prof. Spaniol verteilt und erläutert die Folienpräsentation „Cluster of Exzellenz – Communication, Media, and Mobility“, die die Grundlage für die Vorstellung des Exzellenzclusters im Rektorat bildete.

Insgesamt soll ein Antrag 30 Seiten umfassen plus Anhang. Der Bereich

Nanotechnologie, der zunächst im Informatik/Informationstechnik-Cluster integriert war, wird einen eigenen Antrag stellen. Begutachtet werden die Anträge von der DFG und dem Wissenschaftsrat.

Prof. Spaniol weist darauf hin, dass die Anzahl der Anträge bundesweit immens hoch sein wird, deshalb wird die Chance einer positiven Begutachtung gering sein.

Top 4  Vertragsverlängerung Frau Siepmann
Vorab berichtet Frau Siepmann über die Vorbereitung zum Informationstag für SchülerInnen aus Koblenz am 29.06., ganztägig und teilt eine Programmübersicht aus. Sie erläutert die anfallenden Kosten in Höhe von ca. 800 Euro. Der Vorstand stimmt dem vorgelegten Plan und der Kostenübernahme zu.

Frau Siepmann erläutert, dass sie gerne ihren Vertrag um ein Jahr verlängern würde bis zum 31.01.2007, um ihre Doktorarbeit fertig zu stellen. Ab Sommer 2006 würde das letzte halbe Jahr beginnen, in dem sie hauptsächlich an der Dissertation arbeiten und nur noch eingeschränkt in der Geschäftsstelle sitzen wird (siehe Anhang „Protokoll Forensprecherrat“).

Nach umfangreichen Beratungen stimmt der Vorstand der Vertragsverlängerung von Frau Siepmann zu. Ab Sommer 2006 muß Frau Siepmann 1,5 Tage in der Woche in der Geschäftsstelle sein und den/die evtl. NachfolgerIn einarbeiten. Frau Dr. Oertel muß außerdem mit der Personalabteilung abklären, ob eine Vertragsverlängerung möglich ist. Ein Gesprächstermin mit Prof. Gries, Frau Oertel und Prof. Hammerich bzgl. der Doktorarbeit ist zu vereinbaren.

Top 5 Verschiedenes
Prof. Abel berichtet von seinem Vorhaben eine weitreichende Classroomlizenz von MATLAB/SIMULINK/STATFLOW und MAPLE zu beantragen. Da der Fakultät für Maschinenwesen Mittel für die Verbesserung der Ausstattung von Seminaren, Praktika, CIP-Pools und WLAN-Bereich zur Verfügung gestellt werden, wird er einen Antrag für eine Classroomlizenz stellen. Erwartet werden Kosten von ca. 10.000 – 15.000 Euro für diese zentralinstallierte Software mit ca. 100 parallelen Lizenzen.

Prof. Abel möchte wissen, ob er bei der Beantragung darauf hinweisen kann, dass das Forum Informatik sein Vorhaben unterstützt.

Der Vorstand unterstützt das Vorhaben.

Anwesend:

Prof. Dr.-Ing. Dirk Abel (Institut für Regelungstechnik) 


Prof. Dr.-Ing. Christian Brecher (Lehrstuhl für Werkzeugmaschinen)
Dr. rer.nat. Torsten Kuhlen (Rechen- und Kommunikationszentrum)


Prof. Dr.-Ing. Manfred Nagl (Lehrstuhl für Informatik III)


Dr. phil. Regina Oertel (Dezernat 4.0)


Prof. Dr.-Ing. Jens-Rainer Ohm (Lehrstuhl für Nachrichtentechnik)


Prof. Dr.rer.oec.habil. Kai Reimers (Lehr- und Forschungsgebiet Wirtschaftsinformatik)

Prof. Dr.rer.nat. Otto Spaniol (Lehrstuhl für Informatik IV)
Nicole Siepmann M.A. (Geschäftsführerin Forum Informatik), Protokollführerin
Entschuldigt:


Prof. Dr.-Ing. Gerd Ascheid (Lehrstuhl für Integrierte Systeme der Signalverarbeitung)

Prof. Dr.-Ing. Wolfgang Bleck (Institut für Eisenhüttenkunde)


Prof. Dr.-Ing. Dipl.-Wirt. Ing. Thomas Gries (Institut für Textiltechnik)

Gast:

Prof. Dr.med. Dr.-Ing. Steffen Leonhardt (Lehrstuhl für Medizinische Informationstechnik)

Zeit: 17.00 Uhr-19.30 Uhr
 Ort: Foren-Demonstrationsraum (Raum 27)

Aachen, den 27.06.2005

Protokollführerin
                 Vorstandssprecher

Nicole Siepmann, M.A.                                                           Prof. Dr.rer.nat. O. Spaniol                                                                                       
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